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Liebe Leserin, lieber Leser!
Ja, ganz ehrlich, 
es ärgert mich zutiefst, 
wenn Menschen aus  
meiner Kirche, aus meiner 
Gemeinde austreten. 
Ich will das auch nicht  
verstehen. Ich wehre mich 
dagegen und pflege mei-
nen Ärger darüber.

Ich kenne ihre Namen. Das Amt schickt darüber 
Benachrichtigungen. 
Ach, der also auch! Nicht zu fassen! Warum  
gerade die? 
Ungefähr dreißig sind es im Jahr, die nicht 
mehr dabei bleiben wollen. In meiner Hei-
matgemeinde werden ihre Namen im Got-
tesdienst verlesen, die Namen derer, die sich  
verabschiedet haben. 
Ich laufe ihnen nicht hinterher und biedere 
mich auch nicht an. 
Nein, ihre Entscheidung ist ihre Entscheidung.
Oder war ein fachkundiger Finanzexperte  
ursächlich beteiligt und hat den Kosten- 
Nutzen-Aspekt ins Spiel gebracht?
Egal, wer umfällt, scheidet aus. So sieht`s aus. 
Meine Frau sieht das anders. Sie möchte reden. 
Ich nicht!
Durchschnittlich ein Mensch pro Monat tritt in 
der Kreuzkirche und in Neuenhäusen (wieder) 
in die Kirche ein. 
Manche suchen vorher das Gespräch und  
wollen wissen: „Wie ist das so bei Euch?  
Was kann ich erwarten?“ 
Meistens sind wir dann ganz schnell mitten in 
Beziehungsangelegenheiten: „Ja, ich sehe das 
so. Nein, da mache ich nicht mit!“ usw. Ich habe 
noch nie einen unfreundlichen Eintrittswilli-
gen erlebt. Oft gibt es viel zu lachen. Ein sehr  
lebendiges Gespräch. 
Und genau darum geht es in unserem Mitein-
ander – um Lebendigkeit.

Das ist das Allerwichtigste in einer Gemein-
schaft, damit Menschen sich glücklich fühlen. 
Das Allerwichtigste, was darüber entschei-
det, ob wir gemeinsam glücklich sind, ist die  
Lebendigkeit. 
Natürlich braucht eine Beziehung auch Sicher-
heit, Verlässlichkeit, Routine, Vertrauen – und 
auch „Regeln“; und immer wiederkehrende  
Rituale sind wertvoll und wichtig. 
Es sollte eine Basis geben, in der man sich  
sicher und geborgen fühlt, auf die man sich 
verlassen kann. Aber wenn es eine solche Basis 
gibt, muss man nicht starr an allem festhalten. 
Eine gute Basis schenkt Bewegungsfreiheit. 
Was können wir tun, um unsere Beziehungen 
untereinander lebendig zu halten? 
Das sind meine Vorschläge: 
- offen sein für Veränderungen,
- gegenseitige Wertschätzung und Respekt  
voreinander,
- füreinander einstehen, Interesse füreinander 
und am gemeinsamen Tun,
- Spaß haben, spielen und feiern,
- miteinander streiten und zur eigenen  
Meinung stehen,
- sagen, wenn etwas nervt, sich nicht verstellen 
und anpassen,
- Lust und Leidenschaft an unserer Sache und 
an den Fragen des Glaubens. 
Jede und jeder Ausgetretene entzieht sich der 
Verantwortung für eine lebendige Beziehung 
in unserer Gemeinde. 
Wenn die einzig wichtige Frage ist: „Was hab ich 
davon? Was bringt mir das?“, dann ist das gute 
Miteinander in Gefahr. 
Wollen wir das?
Meine Frau und ich wünschen Ihnen und 
uns ein gutes, lebendiges, tragfähiges und  
fröhliches Miteinander!

Euer und Ihr
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WGT-Gottesdienst 7. März

Ägypten – Wasserströme in der Wüste
Herzliche Einladung zum
Gottesdienst am Weltgebetstag (WGT)
für die Kreuzkirchengemeinde

in der Christuskirche um 19.30 Uhr
für die Neuenhäuser Kirchengemeinde
in der Neuenhäuser Kirche um 19.00 Uhr
mit dem Neuenhäuser Kirchenchor.
Gastgeberland ist Ägypten. Nach dem Gottes-
dienst sind in beiden Gemeinden ALLE zum  
Palaver mit Essen und Trinken eingeladen.

Konfirmations-Jubiläum
Goldene Konfirmation am 15. & 22. Juni 
Wir feiern am 15. Juni das 1. Mal in der Kreuz-
kirche und am 22. Juni in der Neuenhäuser 
Kirche jeweils um 10.00 Uhr einen Festgottes-
dienst zum Konfirmationsjubiläum. 
Bitte anmelden, wenn Sie vor 50, bzw. 60, 65 
oder 70 Jahren konfirmiert worden sind. 

Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur Gemeindeversamm-
lung am 26. April um 15.00 Uhr in der Kreuz-
kirchengemeinde (siehe S. 33) 

Angebote für Kinder
Auf den herausnehmbaren farbigen Innensei-
ten sind die Angebote für Kinder & Jugendliche 
und das Preisrätsel mit Gewinnmöglichkeit.
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Dr. Ina Peukert-Adam
Vorsitzende
Tel: 27 97 22

Wilfried Brandes
Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Regina von Fintel
Stellv. Vorsitzende

Tel: 2 81 38

Thomas Heise
Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 90 05 08

Sandra Stein
Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann
Tel: 2 38 55

Susanne Walter
Tel: 0151-26 34 18 87

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von: 
Angelika Cords, Tel: 90 75 25; Miriam Gröticke, Tel: 48 37 55; Karola Jahnel-Pfeiffer, Tel: 88 25 87

Michael Kurmeier
Pastor

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Uta Schmitz
Tel: 90 77 59

Hans Lilie
Tel: 4 87 27 78
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.
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Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags: 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags: 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirche-celle-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden: 
Marita Kanne

Pastorenehepaar:
Carola Beuermann
Michael Kurmeier
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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... aus den Kirchenvorständen 
Gemeindehauses, intensiv weiter. Über die 
Entwicklungen zu diesem Thema und über 
neue, für uns nicht absehbar gewesene Per-
spektiven wird der Kirchenvorstand auf der  
Gemeindeversammlung am 26. April 2014 
ausführlich berichten (s. Einladung auf S. 33) 
Wir freuen uns auf eine große Beteiligung der 
Gemeinde!
Aus der Neuenhäuser Kirchengemeinde ist 
zu berichten, dass die Lobetalarbeit vor Weih-
nachten mit dem Abriss auf dem Grundstück 
Kirchstraße 49 begonnen hat. Inzwischen sind 
die Arbeiten abgeschlossen und der Gemein-
desaal, das Haus der Begegnung und das seit 
langem leerstehende Pfarrhaus sind Geschich-
te. Geplant ist ein Wohnhaus für 18 behinder-
te und nichtbehinderte Personen. Der Neubau 
soll schmuck werden und die Kirchstraße auf-
werten. 
Beim Einbau einer neuen Heizung in unsere 
Kirche müssen wir uns noch ein wenig gedul-
den. Da auf die Ausschreibung für den Einbau 
im Februar nur ein Angebot einging, wurde 
die Ausschreibung jetzt noch einmal gestartet. 
Nun hoffen wir auf eine neue Heizung im Som-
mer und freuen uns, dass die alte noch läuft.
Ab April gibt es wieder die Offene Kirche 
(s. S. 26). Sollte wegen der Heizungssanie-
rung die Kirche nicht zugänglich sein, bitten 
wir hiermit schon um Entschuldigung. Aber 
wir sind guter Dinge! Wir freuen uns auf die  
Märchenlesungen mit Frau Kanne (s. S. 9) und 
den Gregorianik-Workshop mit Herrn Popp 
(s. S. 16) sowie die Musikalischen Abendgot-
tesdienste, den Gründonnerstag im neuen  
Gewand (siehe S. 15) und auf die vielen  
Begegnungen mit Ihnen und Euch zu den  
unterschiedlichen Festen und Veranstaltungen 
in unseren beiden Gemeinden. 
Herzlichst,

Ina Peukert-Adam und Arved von Moller

Liebe Gemeindeglieder,

vielleicht geht es Ihnen auch so: In mir klin-
gen immer noch die schönen Gottesdienste 
an Heiligabend und zu Weihnachten nach. 
Das Krippenspiel mit den Kindern war wieder 
hinreißend; die mitspielenden Kinder haben 
ihre Aufgaben mit viel Eifer und sehr ernst-
haft bewältigt. Einfach schön! Und dann der 
stimmungsvolle Gottesdienst auf dem Land-
gestüt mit wahrscheinlich 2000 Gottesdienst-
besuchern! Ganz herzlichen Dank an Ingo Ro-
senthal, an alle Mitwirkenden und auch an 
Ingos Kollegen von der Feuerwehr, die den 
Ordnungsdienst übernommen haben!
Das neue Jahr begann leider mit einer weni-
ger schönen Nachricht: Frau Pastorin Krell-
Jäger, die uns inzwischen lieb geworden ist, 
muss uns schon wieder verlassen. Andere Auf-
gaben im Kirchenkreis warten auf sie. Sie wird 
aber die vereinbarten Urlaubsvertretungen für 
unser Pastorenehepaar noch wahrnehmen.  
Alles Gute für Sie, liebe Frau Krell-Jäger, und 
herzlichen Dank für Ihren Dienst in unserer Ge-
meinde! Wir hoffen, dass die Verbindung nicht 
ganz abreißt!
Nach langem Bemühen hat die Kreuzkirche 
nun ein neues Logo! Auf S. 38 stellen wir es  
Ihnen vor. Mit diesem Logo wollen wir für un-
sere Jubiläumsveranstaltungen werben, denn 
die kommende Zeit steht ganz im Zeichen un-
seres Jubiläums „50 Jahre Kreuzkirche“: Am 
Wochenende 29./30. März 2014 können wir 
die Gründung der Kreuzkirchengemeinde vor 
50 Jahren feiern (s. S. 23). Dazu hat sich das 
Vorbereitungsteam Schönes einfallen lassen. 
Auch eine Party steht auf dem Programm...  
Lassen Sie sich überraschen!
Damit die Kreuzkirche auch in Zukunft auf  
festem Boden steht, gehen die Planungen, aus-
gehend von der energetischen Sanierung des 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
Weihnachtstaler und mehr 

Die Lesung zum Volkstrauertag und die  
Weihnachtstaler-Aktion mit Bäcker Pippel  
prägten die Aktivitäten der Stiftung zum  
Jahresende. 
Nach einer Lesung zum Volkstrauertag  
2012 fand im November 2013 eine tief  
beeindruckende Lesung in der gut besuchten 
Neuenhäuser Kirche statt. Der Schauspieler 
Thomas Wenzel und seine Frau, die Dramatur-
gin Nina Wittemer, ließen den Volkstrauertag 
mit Texten zum Thema „Und wieder Krieg. 
Un(d) Frieden – ein literarisch-musikalisches 
Nachsinnen“ in angemessener und berühren-
der Weise ausklingen. Die Lesung bei Kerzen-
licht wurde mit Saxophon und Querflöte von 
Peter Missler stimmungsvoll begleitet. 

Zur Weihnachtszeit bot die Bäckerei Wilhelm 
Pippel spezielle Weihnachtstaler an, um die 
Stiftung zu unterstützen. Aus dem Verkaufser-
lös flossen zwanzig Prozent in unsere Stiftung. 
Für die Idee und die schnelle, unkomplizier-
te Umsetzung gilt unser Dank Herrn Pippel.  
Für die Bonifizierungsrunde der Landeskirche, 
die noch bis Juni 2015 läuft, sind noch weitere 
Aktionen geplant. Wir sind gespannt!
2014 planen wir erneut zwei Konzerte, drei 
Märchenveranstaltungen mit Marita Kanne 
(siehe S. 9) und ein Stiftungsfest, das am Sonn-
tag, den 29. Juni, stattfindet (siehe unten).

Das sicher und zukunftsfest angelegte  

Stiftungsvermögen wurde 2013 mit 2,15 Pro-
zent verzinst. Sobald dem Kuratorium die  
genauen Zinserträge vorliegen, wird es in 
die konkretere Planung über die Verwen-
dung gehen. Die ersten vielversprechenden  
Ideen werden bereits diskutiert. Wir gehen da-
von aus, dass die Erträge in etwa auf dem Vor-
jahresniveau liegen werden. Denn das Vermö-
gen ist leicht angewachsen und die Zinsen sind 
gesunken. 
Wir halten Sie über die Vorhaben der Stiftung 
auf dem Laufenden.

Ihr Jörg Rodenwaldt

Jörg Rodenwaldt und Bäcker Wilhelm Pippel  
mit einem Blech Stiftungstaler

unserer Evangelischen Stiftung Neuenhäusen 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst. 
Anschließend sind alle – wie schon in den  
vergangenen Jahren – herzlich eingeladen zum 
Gemeindebrunch. Damit dann alle hungrig 
sind, beginnt der Gottesdienst um 11.00 Uhr!

Stiftungsfest  29. Juni 2014

Gottesdienst mit Stiftungsbrunch 

Am Sonntag, 29. Juni
um 11.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche
feiern wir das 3-jährige Gründungsjubiläum
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Dreimal Märchen und Balladen 18. März, 29. April, 17. Juni 2014

Dreimal „Märchen und Balladen“ – 
Die Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
setzt ihre Vortragsreihe fort

Seit Gründung der Stiftung findet jedes Jahr 
eine Vortragsreihe mit drei Veranstaltungen 
zu einem Thema statt. In diesem Jahr sind es  
„Märchen und Balladen mit Musik“.
Märchen sind nicht nur etwas für Kinder, auch 
Erwachsene hören sie immer wieder gerne, – 
besonders, wenn sie mit Musik vorgetragen 
werden. Lassen Sie sich entführen in eine an-
dere Welt der Erzählung.
Marita Kanne, Ulrike Oetken und Bettina  
Ihrig möchten Ihnen Märchen auf besondere 
Weise näher bringen und lesen jeweils an ei-
nem Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
Neuenhäusen, Kirchstraße 2, und zwar am

18. März: „Der Teufel mit den drei goldenen  
Haaren“ von den Gebrüdern Grimm:
Marita Kanne und Ulrike Oetken lesen die  
Theaterfassung von Gunnar Kunz. Sie schlüp-
fen in verschiedene Rollen, musikalisch unter-
stützt von Bettina Ihrig auf der Violine.

29. April: „Die Bürgschaft“ und „Der Hand-
schuh“, Balladen von Friedrich Schiller
„Der Handschuh“, gelesen von Ulrike Oetken
„Die Bürgschaft“, gelesen von Marita Kanne 
und musikalisch begleitet von Bettina Ihrig.

17. Juni: „Der lange Abend der Märchen“
Gelesen wird in verschiedenen Räumen der  
Gemeinde Neuenhäusen gleichzeitig. Sie  
haben Gelegenheit, mehrmals den Raum zu 
wechseln und ein anderes Märchen in anderer 
Atmosphäre zu hören. 
Bei schönem Wetter wird das Abschluss- 
märchen für alle am Taufbrunnen vorgetragen 
und musikalisch begleitet. 

Lassen Sie sich von einer fast vergessenen Welt  
verzaubern. 

Der Eintritt ist frei. 

Um eine Spende für die Evangelische Stiftung 
Neuenhäusen wird gebeten.

am Sonntag, 29. Juni, um 17.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.
Der Eintritt ist frei.
Um eine Spende wird gebeten. 

Anschließend besteht die Möglichkeit zum  
gemütlichen Beisammensein.

Benefiz-Stiftungskonzert  29. Juni 2014

KAV-Bigband-Konzert

Anlässlich des 3-jährigen Stiftungsgrün-
dungsJubiläums gibt die Bigband des KAV- 
Gymnasiums ein Benefizkonzert unter der  
Leitung von Moritz Aring, einem ehemaligen 
KAV-Schüler, 

Marita Kanne, Bettina Ihrig mit Geige, Ulrike Oetken
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Anzeigen-Werbung
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
März
05.03.14 Kaffee und Klön
12.03.14 Ägyptische Frauen – Gedanken zum 
 Weltgebetstag mit Frau Solle
19.03.14 Kaffee und Klön
26.03.14 Frau Monz vom DRK zum Thema 
 Sitzgymnastik
April
02.04.14 Kaffee und Klön
09.04.14 Noch einmal Kaffee und Klön – 
 vielleicht mit Überraschung
16.04.14 Tischabendmahl mit Frau 
 Pastorin Gathmann 
 Thema: Im Garten Gethsemane
23.04.14 Kaffee und Klön
30.04.14 Singen in den Frühling mit 
 Frau Götte und Frau Kammler

Mai
07.05.14 Wir fahren nach Loccum! 
 (siehe unten)
 Gäste sind herzlich willkommen!
14.05.14 Wir freuen uns wieder auf 
 Frau Kanne und „Alte Häuser“
21.05.14 Kaffee und Klön
28.05.14 Herr Frankenstein mit dem Thema:
 „Unser Weg nach Krelingen“

Die Treffen finden jeden Mittwoch 
um 15.00 Uhr im Großen Saal 
im Gemeindehaus der Kreuzkirche statt. 
Sie sind herzlich eingeladen!
Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62

Anmeldung zur Senioren-Ausfahrt nach Loccum am 7. Mai 2014

Name: ............................................................................  Anschrift: ........................................................................

Personen: .........     Telefon: ...............................................................

Senioren-Ausfahrt nach Loccum 7. Mai 2014

Herzliche Einladung zur Senioren-Ausfahrt 
nach Loccum

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
eingeladen mitzufahren nach Loccum.
Wir fahren gemütlich über Land und bekom-
men dann eine Kloster-Führung. 
Es bleibt auch Zeit zum Lustwandeln 
rund um das Kloster und in Loccum.  
Kaffee und Kuchen gibt es vor Ort in einem 

#

großen Zelt. Das Kaffeetrinken zahlt jede und 
jeder selbst. 
Abfahrt:  11.30 Uhr ab Gemeindehaus
Rückkehr:   gegen 19.00 Uhr
Kosten:   15,- € einschl. Führung. 

Anmeldung bitte bis zum 20. April im 
Gemeindehaus der Kreuzkirche oder setzen 
Sie sich telefonisch unter 2 46 26 mit uns in  
Verbindung.
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Blickwechsel  Lebendig

Mit allen Mitteln beweisen

Mehr als 35 Jahre ist das jetzt her. 
Das Buch war als Sensation angekündigt  
worden: John Reban, „Christus wurde lebendig  
begraben“ mit dem Untertitel „Erste Beweise 
für die Auferstehung“.
Das Buch gibt sich ganz wissenschaftlich.  
In ihm enthalten sind 95 Abbildungen,  
darunter etliche Röntgenaufnahmen. 
Der Verfasser kommt zu dem Ergebnis, es sei 
wissenschaftlich einwandfrei bewiesen, dass 
Jesus bei lebendigem Leibe die Grabkammer 
habe verlassen können. Medizinische Gutach-
ten, die im Buch angeführt werden, könnten 
dies zweifelsfrei belegen. 

Das Turiner Grabtuch

Grundlage dieser Behauptung ist das  
Turiner Grabtuch. Es beweise nach Ansicht des 
Verfassers, dass der Körper Jesu noch nach 
der Grablegung geblutet habe. Dann – so die  
Theorie – sei Folgendes geschehen: 
In der Kühle der Grabkammer konnte sich der 
Körper erholen. Atmung und Herztätigkeit  
wurden allmählich wieder so stark, dass  
Jesus ohne fremde Hilfe den Raum verlassen  
konnte. Er ließ das Grabtuch zurück und fand 
in der Nähe die Arbeitskleidung eines Gärtners. 
In dieser Kleidung begegnete er den Frauen, 
die dann zu den ersten Auferstehungszeugin-
nen wurden.
So lösen sich für den Verfasser dieses Buches 
alle Probleme um die Auferstehung Jesu. Am 
Ende steht für ihn eindeutig fest: Die Bibel 
hat recht – wieder einmal! Nur Dummköpfe  
können noch behaupten, die Christen feierten 
das Fest der Auferstehung zu Unrecht.
Dieser Verteidiger des Christentums mit all  
seinen Röntgenbildern und wissenschaftlichen  

Expertisen mag es vielleicht gut gemeint  
haben. Von der Sache selbst hat er nichts  
begriffen.

Auferstehung – ein Bild gegen den Tod

Auferstehung ist ein Bild gegen den Tod, und 
zwar gegen den Tod in seinen vielfachen Aus-
prägungen in unserem Leben. 

A u f e r s t e h u n g 
ist ein anstö-
ßiges, unmög- 
liches Bild –  
v e r g l e i c h b a r 
der Rosenknos-
pe, die aus dem  
S t a c h e l d r a h t  
heraus wächst. 

Nur ein  törichter Betrachter wird sagen: „Was 
soll das? So etwas gibt es doch nicht!“

Der Tod im Leben

Die Bibel spricht in vielfältiger Weise vom 
Tod im Leben. Das Reich des Todes ragt  
nämlich nach Auffassung der Bibel tief in das  
kreatürliche Leben hinein. Deshalb kommt es 
für den Menschen darauf an, dass er dem Tod 
nicht verfällt, solange sein Herz noch schlägt. 
Das Am-Leben-Bleiben und Zum-Leben- 
Kommen ist somit das Thema von Ostern. 

Lebendig?

Der Schriftsteller Robert Walser drückt es in 
seinem Buch „Lektüre für Minuten“ so aus:  
„Man lebt nicht, wenn man nicht für etwas 
lebt.“ (S. 83) 
Für Walser steht fest: Das Desinteresse am  
anderen Menschen ist der eigentliche Tod.  
Wo diese Form des Todes Macht gewinnt, da  
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Auferstehung – Aufstehen für das Leben

Jesus Christus, von dem die Kirche als vom  
Auferstandenen redet, ermöglicht Auferste-
hung – und das meint: den Sieg des Lebens 
über den Tod, den Sieg von Toleranz und Inte-
resse für den Nächsten – auch für den fernen 
Nächsten. Auferstehung meint den Sieg der 
Gemeinschaft und ihren Einsatz für das große 
Ganze über die Trägheit – schon hier und jetzt, 
mitten unter uns. 
Wo das gelingt, ist die Liebe lebendig, die 
Gott uns in Jesus Christus bis zur letzten  
Konsequenz vorgelebt hat.
Wo das gelingt, hat der Tod keine Macht. 
Da siegt das Leben!

Michael Kurmeier

Gebet

Wärest du, Jesus, unser Zeitgenosse, 
du würdest uns begeistern 
für das geschenkte Leben.

Frühes Sterben wäre 
der Unglücke größtes nicht,

doch ungeliebt Jahre versinken zu sehen 
mit rostiger Schwere

und eigene Liebe geizig zu horten,
das hieße vergeblich zu leben,

das wäre der siegende Tod.

Du Anwalt des Lebens, 
der du die Nacht überwandst

und Hoffnung entzündetst auf Erden,
zeig uns das Blühen, 
lehr uns das Danken.

(Rudolf Schulz)

Blickwechsel  Lebendig

erstarrt menschliches Leben. Robert Walser 
ist zuzustimmen, wenn er an anderer Stelle 
schreibt: „Wer nicht liebt, hat kein Dasein, ist 
nicht da, ist gestorben.“ (S. 147). 
Lieben – und diese Liebe nicht beschränken auf 
die eine Liebe für einen einzigen Menschen –, 
sein Herz an etwas hängen, sich für eine Sache 
engagieren, für etwas „brennen“ ..., das macht 
uns erst zu lebendigen Menschen.

Mit Christus siegen

Die Christenheit feiert – dem Tod mit seinen  
vielen Gesichtern zum Trotz – zu Ostern den 
Sieg des Lebens und sie bindet diesen Sieg 
nicht zufälligerweise an den auferstandenen 
Christus. 
Somit ist die Auferstehung kein Problem der 
Medizin, der Naturwissenschaft schlechthin, 
sondern der menschlichen Existenz über-
haupt. Die „sensationelle Entdeckung“, Jesus sei  
wirklich „in Fleisch und Bein“ aus dem Grabe 
gegangen, nützt uns wenig, solange es nicht 
des Menschen Herz bewegt.
Dass es das unter uns gibt, wie in der  
Geschichte „Vom verlorenen Sohn“ (Lukas 
15, 11-32), die Jesus erzählt hat, dass näm-
lich einer wie dieser Vater über seinen Sohn  
sagen kann: „Dieser war tot, und er ist zum  
Leben gekommen!“ – das ist es, worum es geht. 

Der Tod hat nicht das letzte Wort

Wenn der Tod nicht das letzte Wort hat, dann 
heißt das: Im Lichtkreis Jesu Christi kann  
einem Menschen aufgehen, dass die Menschen, 
auch wenn sie es womöglich nicht verdienen, 
mit den Augen der Liebe zu sehen sind. Und 
nur da, wo das geschieht, triumphiert das  
Leben. Denn „wer nicht liebt, bleibt im Tode.“  
(1. Johannes 3, 14). 
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Billard, Kickertische, Dart, 
Flipper und Gesellschaftsspiele

Öffnungszeiten:
So., Di. - Do.  19.00 - 02.00 Uhr
Fr. + Sa.  19.00 - 03.00 Uhr
Montag Ruhetag

Anzeigen-Werbung Anzeigen-Werbung
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Passionsandachten in der Karwoche

In der Karwoche finden
von Montag, 14. bis Samstag, 19. April,
um 18.00 Uhr 
an „Wunden Punkten“ (unterschiedlichen 
Orten in Celle) Passionsandachten statt. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen!

Montag, 14.04.: „... zu ihrem Gedächtnis“ – 
Prostitution; Neuenhäuser Straße gegenüber 
der ITAG

Wunde Punkte  14. bis 19. April 2014

Dienstag, 15.04.: Zentrum für Arbeit und Be-
ratung Celle (ZAC), Alter Celler Weg 2, Groß 
Hehlen, Lebenshilfe Celle
Mittwoch, 16.04.: Zwänge in der Arbeitswelt 
Behördenzentrum Arbeitsgericht, Im Werder 11  
Donnerstag, 17.04.: Brot des Lebens 
Kornstube (Naturkostladen), Spörckenstr. 76
Freitag, 18.04.: Getötet
Waldfriedhof, Ententeich, Ruhestätte für NS-
Opfer (ausgeschildert)
Samstag, 19.04.: Was wird aus unserer Seele?
Stadtfriedhof (Krematorium), Lüneburger Heerstr.20

So gehen wir auf Ostern zu 17. bis 20. April 2014

Neuenhäusen:
Gründonnerstag, 17. April, 19.00 Uhr, feiern 
wir einen gemeinsamen Musikalischen  Abend-
gottesdienst mit Abendmahl in Erinnerung an 
das letzte gemeinsame Abendessen Jesu mit 
seinen Freunden. Pastor Michael Kurmeier und 
Pastorin Carola Beuermann feiern diesen Gottes-
dienst mit uns. Auf der Orgel erklingt Passions-
musik, gespielt von Gustav Wißmann. 
Am Karfreitag, den 18. April, feiern wir um 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. 
Dieser Gottesdienst mit Pastorin Carola Beuer-
mann dient dem gemeinsamen Erinnern an den  
gewaltsamen Tod Jesu Christi am Kreuz und 
dessen Bedeutung für uns heute.
Um 18.00 Uhr: Andacht und Oratorium „Die 
sieben Worte Jesu Christi am Kreuz“ von  
Heinrich Schütz mit den Familien Knauer, 
Schneider und Wißmann (siehe S. 35)
Am Ostersonntag, den 20. April, feiern wir einen 
Festgottesdienst um 10.00 Uhr mit Pastorin 
Carola Beuermann. Dieser Gottesdienst steht 
im Zeichen der Auferstehung Jesu Christi und 
auch im Zeichen unserer geschwisterlichen  
Gemeinschaft.         Wir wünschen Frohe Ostern!

Kreuzkirche:
Gründonnerstag, 17. April, 19.00 Uhr, feiern 
wir einen gemeinsamen Abendmahlsgottes-
dienst in Neuenhäusen (s.u.).
Karfreitag, 18. April, 10.00 Uhr, feiern wir 
Gottesdienst mit Abendmahl. Dieser Gottes-
dienst mit Pastor Michael Kurmeier dient dem 
Erinnern an den gewaltsamen Tod Jesu Christi 
am Kreuz und seine Bedeutung für uns. 
Der Ostersonntag am 20. April steht im 
Zeichen der Auferstehung Jesu Christi und 
auch im Zeichen unserer geschwisterlichen Ge-
meinschaft. Und so wollen wir diesen Tag auch 
miteinander feiern:
Wir treffen uns um 8.30 Uhr zum gemeinsa-
men Frühstück für Jung und Alt im Gemeinde-
zentrum. Alle, Erwachsene und Kinder, 
beginnen um 10.00 Uhr den Gottesdienst. 

Dann ziehen die Kinder 
aus der Kirche aus, um  
im Gemeindezentrum 
ihr Osterfest zu feiern 
und in Pastors Garten 

Ostereier zu 
suchen. 
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Samstag, 15. März, 16.00-19.00 Uhr: 
„Gregorianik-Workshop” (Teil I): 
Singen gregorianischer Psalmen und Hymnen 
Sonntag, 16. März, 16.00-17.30 Uhr:
„Gregorianik-Workshop“ (Teil II)
(zwischendurch kurze Pausen)
18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst
(unter Mitwirkung der Choral-Schola!!!)
Im Anschluss: Geselliges Beisammensein im 
Gemeindehaus
Anmeldungen bitte über das Gemeinde-
büro Neuenhäusen: Telefon: 2 52 88 oder 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de

Vormerken: 7. Juni, 18.15 Uhr, 15. Liederabend 
„Davon ich singen und sagen will“ – „Als die 
Royals aus Hannover kamen“

Ihr Ekkehard Popp

Gregorianik-Workshop in Neuenhäusen

Im Juni 2012 begann ein hoffnungsvolles  
Projekt in Neuenhäusen: 11 Frauen und 11 
Männer fanden sich in einer Schola zusammen,  
übten gregorianische Gesänge und umrahmten  
damit einen Musikalischen Abendgottesdienst.
Im März 2014 wollen wir dieses Projekt weiter 
führen. Im 3. Gregorianik-Workshop beschäfti-
gen wir uns (auch) mit Gesängen der Passions-
zeit und gestalten damit den 
Musikalischen Abendgottesdienst 
am Sonntag, 16. März, um 18.00 Uhr.
Sie singen gerne? Sie wollen (wieder) die  
Spuren der ältesten, einstimmigen Kirchen- 
gesänge aufnehmen? Dann machen Sie mit! 
Nehmen Sie teil am Wochenende mit der „Neu-
enhäuser Choral-Schola“!

Choral-Schola-Workshop-Wochenende 15./16. März 2014
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Konfirmation 2014

Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche
Samstag, 24. Mai 2014

Chantal Angersbach, Elderhorststr. 13
Nina Buhmann, Blumenstr. 24

Julia Germann, Windmühlenstr. 40
Luca-Sofie Gollub

Carlotta Kurmeier, Windmühlenstr. 45 A
Annika Legall, Jägerstr. 27

Florian Marquard
Kimberly Warmke, Kirchstr. 12

Lorenz Weller, Jägerstr. 33

Konfirmation in der Kreuzkirche 
Sonntag, 25. Mai 2014

David Birkel
Ole Brockmann 

Hannah Dillmann, Langnerstr. 47
Yannik Dölle, Heinrich-Albertz-Str. 21

Lale Herbst, Speicherstr. 25
Leon Klawitz, Elderhorststr. 44

Alina Kimberley Schulze, Fritz-Schmidt-Str. 16
Nancy Sosseh, Nordtmeyerstr. 18

Janine Thom, Große Redder 23
Annika Thomassik, Hannoversche Heerstr. 51

Patrice Urbassik, Lüder-Wose-Str. 28a

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen für Euren Lebensweg!
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde mit Frau Sieberer: montags 15.00 - 17.00 Uhr
Offener Mütterkreis: montags, 16.30 Uhr mit Frau Nuding (Tel: 5 57 90)

10.03.14 Lilo Keitz zeigt den Film von der Gemeindefahrt in die Fränkische Schweiz.
12.05.14 Zu Besuch in einer lutherischen Gemeinde in Kanada – Anne Solle berichtet 
05.06.14 Donnerstag! Fahrt nach Loccum 
 mit Führung durch das Kloster mit Kreuzgang und Kirche
 anschließend Kaffeetrinken im Kloster-Cafe und Spaziergang im Park
 Abfahrt um 13 Uhr von der Kreuzkirche. Kosten: 21,- € inklusive Fahrt und Führung
 Infos über Lilo Keitz, Tel: 21 74 97

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
20.03.14!!! Achtung Terminänderung!!! Wohlfühl- und Entspannungsabend mit Klangschalen
 mit Angela Pfeiffer, zertifizierte Klangmassage-Praktikerin (Decke & Kissen mitbringen)
08.05.14 Überraschung im Innenhof: Spieleabend mit kleinen Leckereien 
05.06.14 Treffen um 19.00 Uhr!!! vor dem Gemeindehaus: Radtour in die Innenstadt zur Synagoge 
 Treffpunkt dort: 19.30 Uhr, dann Führung zu den „Stolpersteinen“ mit Peter Kuhlmann

Kindergruppen:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany 

jeden Dienstag von 17.00 - 17.45 Uhr – außer in den Ferien
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 
 Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 10. Mai, 21. Juni
 (siehe auch farbige Innenseiten! März: Kinderbibeltag; April: Rund ums Ei; Ostern; Tauffest)

Offene Gruppen und Gesprächskreise:
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Inge Sommer (Tel: 9 34 09 77) und Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22)
Termine: 17. März; 28. April!!!, 19. Mai

Biblisches Gespräch jeden 2. Montag im Monat, 19.30 Uhr mit Frau Gathmann (Tel: 5 56 53)
Termine: 10. März, 14. April, 12. Mai

Radhof für Jung und Alt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 16.30 – 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie und Thomas Koralewski (Tel: 9 66 25 29)
Termine: 3. und 17. März; 7. April; 5. und 19. Mai; 2. und 16. Juni

NETZ-Tauschbörse, jeden 1. Dienstag im Monat 19.00 Uhr Mitgliedertreffen
 Termine: 4. März, 2. April, 7. Mai, 4. Juni;  Samstag, 10. Mai NETZ-Pflanzenflohmarkt (s. S. 31)

Spiele-Nachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat mit Susanne Walter
(Tel: 0151-26 34 18 87) von 15.00 - 17.00 Uhr für Menschen von 4 bis 104 im Gemeindesaal 
Termine:  1. März, 5. April, 3. Mai, danach Sommerpause, Start wieder am 4. Oktober!
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Gottesdienste Kreuzkirche
März
02.03.14 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Lilie & Kurmeier

07.03.14 19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, Christuskirche WGT-Team 

09.03.14 17.00 Uhr Andacht mit Ingo Rosenthal & Band (s. S. 33) Kurmeier

16.03.14 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

23.03.14 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

30.03.14 11.00 Uhr Fest-Gottesdienst 50 Jahre Gemeindegründung für 
ALLE Generationen in der Waldwegschule (siehe S. 23)

Kurmeier
Beuermann

April
06.04.14 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

13.04.14 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Faröer Chor (s. S. 35) Lilie & Köhnholdt

17.04.14 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst am 
Gründonnerstag mit Abendmahl, Neuenhäuser Kirche

Beuermann
Kurmeier

18.04.14 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) am Karfreitag Kurmeier

20.04.14 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag Kurmeier

21.04.14 10.00 Uhr Ostermontag, Kantatengottesdienst in der Stadtkirche NN

27.04.14 15.00 Uhr gemeinsamer Tauf-Festgottesdienst am Taufbrunnen 
in Neuenhäusen, anschließend Kaffee & Kuchen (s.S. 27)

Beuermann
Kurmeier

Mai
04.05.14 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Stadie

11.05.14 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

18.05.14 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen Kurmeier

25.05.14 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation Kurmeier
Beuermann

29.05.14 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt 
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (s. S. 27)

Beuermann
Kurmeier

Juni
01.06.14 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

08.06.14 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst im Alten-&Pflegeheim Staschko,
anschließend Einladung zum Gemeindebrunch (S. 27)

Kurmeier
Beuermann

09.06.14 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN

15.06.14 10.00 Uhr Gottesdienst zur 1. Goldenen Konfirmation
mit Abendmahl (Saft) gemeinsam mit Neuenhäusen

Kurmeier

22.06.14 10.00 Uhr Andacht, anschließend Gemeinderadtour (s. S. 30) Kurmeier
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
März
02.03.14 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Lilie & Kurmeier

07.03.14 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst mit Neuenhäuser Kirchenchor WGT-Team

09.03.14 10.00 Uhr Gottesdienst Krell-Jäger

15.03.14 14.30 Uhr Gehörlosen-Gottesdienst mit Abendmahl Heger

16.03.14 18.00 Uhr Musik. Abendgottesdienst mit Choral-Schola (s. S. 16) Beuermann

23.03.14 11.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
anschl. Gemeindemittagessen (siehe S. 26 Anmeldung!!!)

Beuermann
& Kigo-Team

30.03.14 11.00 Uhr Fest-Gottesdienst 50 Jahre Gemeindegründung für 
ALLE Generationen in der Waldwegschule (siehe S. 23)

Kurmeier
Beuermann

April
06.04.14 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

13.04.14 10.00 Uhr gemeinsam Gottesdienst, Kreuzkirche, mit Faröer Chor Lilie & Köhnholdt

17.04.14 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst am 
Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft) (siehe S. 15)

Beuermann
Kurmeier

18.04.14 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) am Karfreitag Beuermann

20.04.14 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag Beuermann

21.04.14 10.00 Uhr Ostermontag, Kantatengottesdienst in der Stadtkirche NN

27.04.14 15.00 Uhr gemeinsamer Tauf-Festgottesdienst am Taufbrunnen 
in Neuenhäusen, anschließend Kaffee & Kuchen (s.S. 27)

Beuermann
Kurmeier

Mai
04.05.14 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Stadie

11.05.14 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

18.05.14 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Beuermann

24.05.14 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation
gleichzeitig Kindergottesdienst

Kurmeier,Beuerm.
&Kigo-Team

24.05.14 14.30 Uhr Gehörlosen-Gottesdienst Heger

29.05.14 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt 
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (s. S. 27)

Beuermann
Kurmeier

Juni
01.06.14 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

08.06.14 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst im Alten-&Pflegeheim Staschko,
anschließend Einladung zum Gemeindebrunch (S. 27)

Kurmeier
Beuermann

09.06.14 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN
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Chor mit Mechthild Stephany
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
(außer in den Ferien)

Spielenachmittag mit Christa Eggers und 
Maria-Luise Leinski am 3. Mittwoch im Monat 
von 15.30 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 19.03., 16.04., 21.05.

Geburtstagsrunde mit Gerhard Heine
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 6. März, 8. Mai

Literaturcafé mit Brigitta Heine und Marita Kanne
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
11.03.: Marlo Morgan: „Traumfänger“
weitere Termine: 8. April; 13. Mai, 10. Juni

Meditation mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)
donnerstags von 18.30 bis 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
(Spende für die Kirchengemeinde erbeten)
Kontakt unter Tel. oder ina@spielengel.de

Lach-Yoga mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)
freitags von 19.30 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus 
(Spende für die Kirchengemeinde erbeten)
Kontakt unter Tel. oder ina@spielengel.de

Eltern-Kind-Gruppe mit Anja Goller (Tel: 2 08 57 80)
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Anzeigen-Werbung
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Jubiläums-Festgottesdienst 30. März 2014

Gottesdienst für ALLE Generationen in der 
Waldweg-Grundschule

Nachdem wir im Oktober 2013 den Bau-
beginn der Kreuzkirche vor 50 Jahren mit  
einem Festgottesdienst zum Erntedankfest  
feiern konnten, liegt am 1. April 2014 auch die 

Gemeindegründung der Kreuzkirche schon 
50 Jahre zurück! Aus diesem Grunde feiern wir 
einen 
Festgottesdienst in der Waldweg-Grundschule
für ALLE Generationen
am Sonntag, 30. März, 11.00 Uhr
mit dem Neuenhäuser Kirchenchor.

Festliches Konzert zum Gründungsjubiläum
Liederabend „An die Musik“ 
Dietmar Sander (Bariton) und Katharina Hinz 
(Klavier) geben 
am 29. März um 19.30 Uhr 
in der Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45
ein Liedkonzert mit heiteren und besinnlichen, 
bekannten und unbekannteren Werken von 
Franz Schubert, Robert Schumann, Clara Schu-
mann, Johannes Brahms und Hugo Wolf. 
Der Eintritt ist frei!
Um eine Spende wird gebeten.
Der Bariton Dietmar Sander, aufgewachsen in 
unserer Gemeinde, studierte in Berlin und Han-
nover und ist seit 10 Jahren freischaffend tätig 
in verschiedenen Theatern (u.a. als Don Giovan-
ni, Escamillo, Dr. Falke und Graf Almaviva) und 
singt regelmäßig u.a. beim NDR Hamburg. CD- 
und DVD-Aufnahmen erschienen von großen 

Werken wie 
Mendelssohns 
„Paulus“ und 
„Elias“, Haydns 
„Schöpfung“, 
Orffs „Carmina 
Burana“. 
Seit seiner 
Kindheit ver-
bindet ihn eine 
innige Liebe 
zum Liedgesang. 
So freut er sich ganz besonders, an der Seite 
seiner kongenialen Begleiterin, der Pianistin 
Katharina Hinz, ein Festprogramm zum 50-jäh-
rigen Geburtstag der Kreuzkirchengemeinde 
zu gestalten.
Katharina Hinz leitet seit 2011 die Adendorfer 
Serenade.

Konzert zum Jubiläum 50 Jahre Kreuzkirche 29. März

Dietmar Sander & Katharina Hinz

Motto-Party zumJubiläum 28. Juni 2014

60ger-Jahre-Party in der Kreuzkirche

Vor 50 Jahren wurde die Kreuzkirchengemein-
de gegründet. Deshalb wollen wir mit Ihnen 
und Euch in den Räumen des Kreuzkirchen-
Gemeindezentrums dem Anlass angemessen 
feiern und laden herzlich ein zur 

60ger-Jahre-Motto-Party
am Samstag, 28. Juni

ab 18.00 Uhr
im Gemeindesaal Kreuzkirche

mit den „Allertal-Buam“ (Ingo Rosenthal-Kapelle)
60ger-Jahre-Outfit erwünscht

Näheres im nächsten „... aber Hallo“
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 Ihr Naturkostfachgeschäft 
  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben.

Montag -  Freitag 9.00 - 18.30 Uhr, Samstag 9.00 - 14.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90

Anzeigen-Werbung
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO 24. April 2014

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Nach dem Roman von David Magee erzählt 
dieser US-Amerikanische Film von 2012 in 
wunderschönen Bildern die unglaubliche  
Geschichte eines Jungen, der nach einem 
Schiffbruch gemeinsam mit einem Tiger über-
leben will. Unbedingt ansehen!
Regie: Ang Lee
FSK: ab 12 Jahre
Dauer: 127 min 

Donnerstag, 24. April 2014 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Life of Pi - Schiffbruch mit Tiger

Knabbereien und Getränke dürfen mitge-
bracht werden. Ich freu mich auf Sie und auf 
diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Thema oder anders, haben Sie die Möglich-
keit, sich in einer Gruppe zu treffen zu Andacht 
und Austausch im Gemeindezentrum der Kreuz-
kirche:  Achtung: Terminänderung!!!
Aschermittwoch, 5. März, 18.00 Uhr!!! 
Ich freu mich auf Sie!       Carola Beuermann

Selber denken! 
7 Wochen ohne falsche 
Gewissheit  
Wenn Sie die Fastenzeit 
für sich nutzen möch-
ten – ob zu diesem 

Fastengruppe in der Kreuzkirche 5. März 2014, 18.00 Uhr!!!

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider 
von Montag bis Freitag vor der Kirche gut 
verpackt in Kleidersäcken ablegen zu folgen-
den Zeiten: Montag, Mittwoch und Donners-
tag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
Freitag von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Wir sammeln wieder Altkleider 
Möchten Sie wieder einmal Platz im Kleider-
schrank schaffen, dann nutzen Sie die Zeit
vom 17. bis 22. März 2014.
Unser Gemeindehaus in der Kreuzkirche ist 
täglich zur Abgabe für Sie geöffnet: 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

Spangenberg-Kleidersammlung 17. bis 22. März 2014
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Unser Friedhof Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
OFFen FüR ALLe MITgLIeDeR eIneR

chRISTLIchen KIRche
hier finden Sie für Ihre Verstorbenen

eine würdige letzte Ruhestätte.
hier können Sie Kraft tanken und

Besinnung finden in der geborgenheit
gottes – nicht nur in Zeiten der Trauer.

Adelsfeld Neuenhäusen
Führungen auf dem Adelsfeld

Die Reihe der Führungen über das Adelsfeld 
und den Friedhof in diesem Jahr beginnen
am Montag, den 24. März um 16.00 Uhr.
Weitere Führungen sind nach Absprache in den 
Folgemonaten möglich.
Interessenten melden sich bitte an
im Gemeindebüro, Tel: 24626 
oder bei mir.

Wilfried Brandes (Tel. 41617)

Offene Kirche in Neuenhäusen

Dank vieler Unterstützer und Unterstützerin-
nen aus unseren beiden Kirchengemeinden 
kann die Offene Kirche am 2. April wieder starten.

Die Neuenhäuser Kirche wird verlässlich
bis Ende September geöffnet sein
an jedem Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr 
und an jedem Samstag von 11.00 - 13.00 Uhr
und zusätzlich am Reformationstag und in der 
Woche vor dem Ewigkeitssonntag.

Als Ort der Stille und Besinnung stehen Kirche 
und Kapelle offen. Es wird immer jemand an-
wesend sein, der gerne Auskunft gibt, wenn Sie 
Fragen haben.
Während der Zeit der Offenen Kirche am Sams-
tag wird Gustav Wißmann oder Ekkehard Popp die 
Orgel für Sie erklingen lassen.
An dieser Stelle sei allen herzlich gedankt, die 
sich für unsere Offene Kirche engagieren. 
Wenn Sie interessiert sind, das Offene-Kirche-
Team zu unterstützen, oder wenn Sie Fragen 
haben, rufen Sie mich an unter Tel: 2 52 88. 

Ihre Marita Kanne

Offene Kirche ab 2. April

Gemeinde-Mittagessen
Gottesdienst feiern & gemeinsam essen 

Im letzten Jahr haben wir ein Gemeinde- 
Mittagessen im Anschluss an einen Gottes-
dienst genießen dürfen. Das soll auch in  
Zukunft zweimal im Jahr möglich sein. 

Wir feiern einen Gottesdienst
am Sonntag, den 23. März
um 11.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche,
und anschließend sind Sie herzlich eingeladen 
zum Mittagessen im Gemeindehaus!

Ein Team kocht für uns. Dafür danken wir an 
dieser Stelle schon einmal ganz herzlich!!!
Wir haben die Obergrenze bei 38 Personen fest-
gesetzt und bitten deshalb um Anmeldung 
unter Tel: 25288.
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Himmelfahrt auf dem Landgestüt 29. Mai 2014

Herzliche Einladung
zum Himmelfahrtsgottesdienst 

auf dem Landgestüt 
mit Pastorin Carola Beuermann 

und Pastor Michael Kurmeier
am 29. Mai um 10.00 Uhr!

mit dem Neuenhäuser Kirchenchor unter der 
Leitung von Mechthild Stephany.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind ALLE 
herzlich eingeladen zum Beisammensein 
mit O-Saft, Wasser, Sekt und Maibock und 

Maibowle. Wer mag, kann 
Fingerfood und Knabbereien mitbringen.

Pfingstgottesdienst bei Staschko 8. Juni 2014

Brigitte Friedrich lädt unsere beiden Gemeinden ein! 

Herzliche Einladung
zum gemeinsamen Pfingstgottesdienst 

auf dem Gelände des Alten- und Pflegeheims Staschko
Jägerstraße 22A 

am Pfingstsonntag, 8. Juni um 10.00 Uhr 
mit Pastor Michael Kurmeier und 

Pastorin Carola Beuermann
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich

zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen.

Wir wollen mit unseren beiden Gemeinden  
am Brunnen der Neuenhäuser Kirchengemeinde 
bei herrlichem Wetter
einen Tauf-Festgottesdienst feiern. 
Anschließend haben Sie die Möglichkeit, mit 
Ihren Gästen im Kreise der Gemeinde zu feiern 
bei Kaffee, Tee und Kuchen. 

Carola Beuermann & Michael Kurmeier

Kindtaufe im Freien 

Möchten Sie Ihr Kind am 
Taufbrunnen taufen lassen? 

Dann melden Sie sich an 
zum Tauffest
am Sonntag, 27. April
um 15.00 Uhr!!!

Tauffest am Brunnen 27. April 2014, 15.00 Uhr!!!

Taufbrunnen
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Gesichter der Gemeinden Marianne Sieberer

Immer in Verbindung geblieben

Beide Kirchengemeinden, ob 
Neuenhäusen oder Kreuz- 
kirche, haben sehr viele  
unterschiedliche Gesich-
ter. Stellvertretend für diese  
steht diesmal eine Frau 
aus der Kreuzkirche im  
Mittelpunkt. Sie ist eine  
Seniorin, die schon vor der 
Gemeindegründung bei 

den ersten Gottesdiensten in der Waldweg- 
schule dabei war und die bis heute unermüd-
lich dabei ist.
Auch noch mit 84 Jahren ist Marianne Sieberer 
eine aktive Frau, die schon seit Beginn der Sech-
ziger Jahre ganz in der Nähe der Kreuzkirche 
wohnt. 
Nüchtern stellt sie fest: „Es hat mich immer zur 
Kirche hingezogen!“ Deswegen auch hat sie 
das Leben unserer Gemeinde von den Anfän-
gen bis heute miterlebt und mitgestaltet. In ih-
rer tatkräftigen Art hat sie dazu beigetragen, 
dass wir eine lebendige Kirchengemeinde ge-
worden sind. 
So wirkte sie sechs Jahre im Kirchenvor-
stand mit und gründete damals den Klön-
schnack. Vor allem aber ist ihr Name verbun-
den mit dem Basarkreis, den sie bald nach  
Gründung der Gemeinde ins Leben rief und 
zwanzig Jahre lang leitete. Das Besondere da-
ran: Viele der damals Aktiven treffen sich bis  
heute regelmäßig jeden Montag, um ihre alte 
Gemeinschaft und Freundschaft zu genießen 
und zu erhalten!
Marianne Sieberer ist eben eine außergewöhn-
liche Frau und im direkten Gespräch wird das 
schnell deutlich. Sie überrascht mit so ermuti-
genden Einsichten wie: „Bis 79 habe ich über-
haupt nicht gemerkt, dass ich alt geworden 

bin.“ Dabei war ihr Leben alles andere als behü-
tet und frei von Sorgen: 1945 ist ihre Kindheit in  
Danzig, wo sie ursprünglich herkommt, beendet. 
Sie muss die Schule aufgeben, genauso wie ihr 
geliebtes Geigenspiel. 
Unter schwersten Bedingungen muss sie  
schuften. „Wie das liebe Vieh kamen wir außer-
dem von einem Lager in das andere.“ 
Ein Jahr später muss sie im eisigen Winter auf 
dem offenen Tafelwagen Danzig verlassen und 
erreicht nach mehrtägiger Tortur Jerichow bei 
Magdeburg. Marianne Sieberer bleibt drei Jahre 
in der „Ostzone“, weil sie als Gemeindehelferin in  
einer Kirchengemeinde gebraucht wird. 
Dann endlich findet die Familie wieder zusam-
men, in Altenhagen in einer 8 m² Baracke! Hier-
hin hatte es ihren Vater verschlagen. Über den 
Suchdienst des Roten Kreuzes war er ausfindig 
gemacht werden.
In der Celler Union beim Tanztee lernt sie ihren 
späteren Mann kennen. Sie heiraten und ziehen 
nach Neuenhäusen in ein Haus der Celler Maschi-
nenfabrik, bei der ihr Mann arbeitet. 
Geprägt durch die Schrecken ihrer eigenen Kind-
heit widmet sie sich als Mutter intensiv der  
Erziehung ihrer beiden Kinder, Petra und Frank, 
die auch in der Gemeinde aktiv werden. 
Nach dem Tod ihres Mannes und dem Wegzug 
der Kinder bewahrt sich Marianne Sieberer 
ihre Lebendigkeit. Sie pflegt die Freundschaf-
ten und die Kontakte zur Nachbarschaft. Sie 
bewahrt sich die Freude im Alltag, geht ihren 
vielfältigen kulturellen Interessen nach und 
reist dafür sogar nach Hamburg oder Hannover, 
obwohl ihr das Laufen schwer fällt. 
Übrigens: Den Geigenunterricht, den sie als 
15-Jährige aufgeben musste, holte sie mit 70 
nach und spielte noch zehn schöne Jahre lang, 
solange es ging! Marianne Sieberer ist eben  
immer in Verbindung geblieben, auch mit  
ihren Träumen!

Hans Lilie

Marianne Sieberer
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Jugendliche und Kinder aus Familien mit ge-
ringem Einkommen bekommen einen Zuschuss 
für die Ersatzteile! Die Reparaturhilfe ist für alle 
kostenlos! 
Für Notfälle stellen 
wir auch gebrauchte 
Räder zur Verfügung. 

Thomas Koralewski 
& Hans Lilie

radhof.kk@gmail.com

Fahrräder brauchen Pflege!

Dein/Ihr Fahrrad muss repariert werden? 
Oder es braucht Pflege? Wir können helfen!
Wo? im Gemeindezentrum der Kreuzkirche 
 bei schönem Wetter im Innenhof
Wann? Jeden 1. und 3. Montag im Monat:
 16.30 - 18.00 Uhr
Termine: 3. und 17. März; 7. April; 
 5. und 19. Mai; 2. und 16. Juni
Wie? Am besten gleich anrufen! 
 (Tel: 9 66 25 29 (AB: Wir rufen zurück!)

Radhof in der Kreuzkirche jeden 1. & 3. Montag

Haben Sie 
Freude am  
Essen in Ge-
meinschaft, 
dann sind 
Sie herzlich 
willkommen.

Essen mit Jung und Alt 
im Gemeindezentrum der Kreuzkirche

Unser Mittagstisch erfreut sich wachsender 
Beliebtheit. Um die 50 Personen kommen 
jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr
und es gibt für möglichst kleines Geld ein 
vegetarisches oder ein fleischhaltiges Gericht, 
dazu eine Nachspeise und eine Tasse Kaffee. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche jeden Freitag

Der Pastor bei der Essensausgabe

Alleinerziehende Mutter sucht Wohnung
Wir suchen – möglichst zu sofort – eine preisgünstige Wohnung für eine alleinerziehende Mutter 
mit zwei Kindern. Sie sucht eine 4-Zimmer-Wohnung ca. 85 m² für ca. 430 € Kaltmiete! 
Haben Sie eine Wohnung für diese Familie, melden Sie sich bitte im Büro der Kreuzkirche, Tel: 24626.

nach Kondition und Ehrgeiz. Ein unvergessli-
cher Ausflug für die ganze Familie wartet auf 
uns. 
Wer möchte mit planen?
Einfach anrufen unter Tel. 9 66 25 29 (AB)
oder E-Mail an hahlilie@gmail.com.

Andacht & Radtour mit der Kreuzkirche

Die Kreuzkirche geht auf Radtour nach 
einer Andacht am 22. Juni um 10.00 Uhr. 
Dabei wird das noch unbekannte Ziel auf  
unterschiedlichen Strecken angesteuert, je 

Kreuzkirche kann auch sportlich! 22. Juni 2014
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NETZ-Pflanzenfloh-
markt – Pflanzen, Kaffee & 
Kuchen geben & nehmen

Herzliche Einladung zum 
1. vom NETZ organisierten Pflanzenflohmarkt
am Samstag, 10. Mai
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Innenhof der Kreuzkirche.
Möchten Sie Ihre Gerichte mit Kräutern von 
der Fensterbank oder aus dem Garten verfei-
nern? Möchten Sie Tomaten, Salat, Rote Beete,  
Zucchini und viele andere Gemüsesorten selbst 
ernten? Essen Sie lieber Erdbeeren aus dem  
eigenen Garten? Möchten Sie selbst dafür  
sorgen, dass bei Ihrem Obst und Gemüse  
keine Unkraut- oder Insektenvernichtungsmit-
tel verwendet werden? Möchten Sie gern aus 
eigenen Früchten Marmelade kochen? Dann 
machen Sie mit beim Pflanzenflohmarkt!
Wenn Sie wollen, können Sie auch bereits Ende 
März Samen in Töpfen oder Blumenkästen auf 
der Fensterbank vorziehen, um diese dann spä-
ter zu vereinzeln und bis zum 10. Mai zu Setz-
lingen heranzuziehen. Auch Ableger, Stauden, 
Gräser, Kräuter und andere Pflanzen können 

NETZ – unsere Tauschbörse 

auf dem NETZ-Pflanzenflohmarkt abgegeben 
oder mitgenommen werden.
Im NETZ verwenden wir für Geben und Neh-
men NETZ-Punkte. Um Punkte verwenden zu 
können, benötigen Sie ein NETZ-Punktekonto. 
Auch wenn Sie heute noch nicht Mitglied von 
NETZ sind, können Sie mitmachen. Wir richten 
dann nachträglich ein Konto ein oder wir finden 
einen Weg, damit Sie trotzdem die Pflanze Ihrer 
Wünsche mit nach Hause nehmen können.
Wenn Sie möchten, können Sie – auch ohne Mit-
glied bei NETZ zu sein – Pflanzen zur Weitergabe 
spenden oder auch einen Kuchen backen... 
Für unsere Planung wären wir in diesem Fall 
dankbar für eine Nachricht bis spätestens ein 
paar Tage vor dem Flohmarkt. 
Kontaktaufnahme bitte über das Gemeinde-
büro Tel: 2 46 26 oder netz@kreuzkirche-celle.de
Vielen Dank! 
Und bis bald 
bei NETZ – die 
Tauschbörse der 
Kirchengemein-
den Kreuzkirche 
& Neuenhäusen. Silke Franz, Martin Becker&  

Regina Knoop

Ein diakonisches Angebot

Mein Name ist Maria-Luise 
Leinski. Ich bin 74 Jahre alt, 
wohne in der Schackstraße 
und habe über 20 Jahre Be-
rufserfahrung – vorwiegend 

in der ambulanten Altenpflege. Ich biete eh-
renamtlich meine Hilfe an, um betagten oder 
kurzfristig (z. B. nach einem Unfall) erkrank-
ten Mitgliedern unserer beiden Gemeinden, 
die dennoch in den eigenen vier Wänden 

bleiben möchten, mit Rat und Tat zur Seite 
zu stehen, auch beim Ausfüllen von Antrags- 
formularen. 
Durch kompetente Beratung und Unter-
stützung könnte ich helfend eingreifen und 
SELBSTSTÄNDIGKEIT ermöglichen. Pflegenden 
Angehörigen kann ich anbieten, sie für ein paar 
Stunden zu vertreten. Dies funktioniert aber 
nur, wenn Sie nach Hilfe rufen. 
Also: Rufen Sie mich an! 

Maria-Luise Leinski (Tel: 90 83 77)

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter
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„Mensch, sing mit“ - Ingo Rosenthal & Band 9. März 2014

Und wer im Chor  – unterstützt von 12 Musi-
kern – singen möchte, ist herzlich eingeladen

zum Projektchor. 
Samstag, 8. März, von 10.00-13.00 Uhr und 
Sonntag, 9. März, ab 14.15 Uhr. 

Mitmachen kostet nichts! Hier wird ein Großteil 
der Lieder für die Konzert-Andacht mehrstim-
mig einstudiert.
Für unsere Planung bitten wir Sie, sich  
anzumelden im Gemeindebüro, Tel: 2 46 26 
oder eine E-Mail an: ingo@diekirchenband.de

Konzert-Andacht zum WASA-Lauf
und Projektchor

Auch in diesem Jahr ist  
„Shalom-Die Kirchenband“ am Tag 
des Wasa-Laufs wieder in der Kreuz-
kirche zu Gast, denn Keyboarder Jens 
Meyer wird wieder beim 20 km-Lauf an 
den Start gehen.  „Auch ohne die an-
deren Musiker zu treffen, wäre ich 
wahrscheinlich aus Dortmund beim 
Wasa-Lauf angetreten,“ meint Meyer.  
„Aber so konnte ich sogar noch ein 
paar Bandmitglieder motivieren am Sonntag 
auch ein paar Kilometer zu laufen.“

Die Konzert-Andacht  „Mensch, sing mit“ 
am Sonntag, den 9. März 
um 17.00 Uhr in der Kreuzkirche. 

Mitsingen darf und kann jeder! Aber auch 
wer nur zum Zuhören kommen möchte, wird  
sicherlich Freude an den Liedern haben. 
Mit Texten aus Psalmen wird Pastor Michael 
Kurmeier während des Konzertes besinnliche 
Denkanstöße geben.

Gemeindeversammlung Kreuzkirche 26. April 2014

Liebe Gemeindeglieder,

wir laden Sie und Euch ganz herzlich ein zur 
Gemeindeversammlung 
der Kreuzkirchengemeinde
am Sonnabend, den 26. April
um 15.00 Uhr im Gemeindesaal.

Der Kirchenvorstand wird über seine Arbeit 
berichten. Folgende Punkte möchten wir gern 
ausführlicher mit Ihnen besprechen:

Tagesordnung:
1. Personalveränderungen
2. Bau: Planungen zur energetischen Sanierung,  
    Einbau der behindertengerechten Toilette
3. Verschiedenes
Da wir uns in diesem Jahr an einem Sonn-
abend-Nachmittag treffen wollen, haben wir 
auch an Kaffee und Kuchen gedacht.
Wir freuen uns auf Sie!
Für den Kirchenvorstand

Ihre Ina Peukert-Adam

Shalom – Die Kirchenband
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Termin: Dienstag, 12. März, 15.30 Uhr
Treffpunkt: 15.15 Uhr in der Schlosshalle  
Kosten: 3,- € für die Führung (bitte passend mit-
bringen! Wird vor der Führung eingesammelt!) 
Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf  
25 Personen begrenzt. 
Anmeldung bis spätestens 8. März, 

bei Lilo Keitz, Tel: 21 74 97

Schlosstheaterführung 12. März 2014

Hinter die Kulissen schauen

Im März  können wir hinter die Kulissen des 
Schlosstheaters schauen. Kennen Sie schon? 
Nach dem Umbau lohnt sich ein erneuter Be-
such! Wir haben die Gelegenheit, neben dem  
neuen Äußeren auch die versteckte Technik  
erklärt zu bekommen. Wir werden 3 Bühnen – 
auch die neue Turmbühne – sehen. 
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Gottesdienst mit Jòhans-Chor 13. April 2014

Der Jòhans-Chor von den Färöer-Inseln 

Im Rahmen seiner Chor-Reise wird der Jòhans-
Chor von den Färöer-Inseln auch unsere Kreuz-
kirche besuchen und singt im
gemeinsamen Gottesdienst 
am Sonntag, 13. April, um 10.00 Uhr.
Für die gottesdienstliche Gestaltung sind Hei-
ke Lilie und Rüdiger Köhnholdt verantwortlich.
Herzliche Einladung! Der Jòhans-Chor von den Färöer-Inseln 

Am Karfreitag, 18. April, um 18.00 Uhr, wird 
in der Neuenhäuser Kirche im Rah-
men einer Andacht das Oratorium von  
Heinrich Schütz  „Die sieben Worte Jesu 
Christi am Kreuz“ aufgeführt von Sängern 
und Instrumentalisten der Familien Knauer, 
Schneider und Wißmann. Hinzu kommen 
Texte, gesprochen von Pastorin Carola  
Beuermann. Den Kern der Schütz´schen 
Komposition bilden die sieben letzten 
Worte Jesu, wie sie in den verschiedenen 
Evangelien überliefert sind. 
Der Eintritt ist frei!

Musik und Worte zum Karfreitag 18. April 2014

Heinrich Schütz:  „Die sieben Worte Jesu Christi am Kreuz“
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Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z.T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. 
Diese finden Sie unter: www.kreuzkirche-celle.de und www. kirche-celle-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Dieser Kreis ist offen für alle Männer aus un-
seren beiden Gemeinden. Ziel ist ein gemein-
sames Netzwerk, um sich gegenseitig auszu-
tauschen, den Rücken zu stärken, Ausflüge zu 
machen und Klartext zu reden.
Damit wir wissen, für wieviele Personen wir 
Snacks und Getränke bereit stellen, meldet 
Euch bitte bei einem von uns an. Bis bald!
Hans Lilie (Tel. 0173-9969697; E-Mail: hahlilie@
gmail.com. ) und Wilfried Brandes (Tel. 4 16 17)

Männersache  25. März 2014

Männer unter sich...

... in netter Runde und mit den Themen, die 
eben Männer interessieren: Genau so etwas 
wollen wir ins Leben rufen

am Dienstag, 25. März
um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus, Kirchstraße 2 
zur Männerrunde. 
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ins Finale live. In der Vorrunde sind folgende 
Spiele der Deutschen Mannschaft zu bewun-
dern:
Montag, 16.6., 18 Uhr, Deutschland-Portugal
Samstag, 21.6., 21 Uhr, Deutschland-Ghana
Donnerstag, 26.6., 18 Uhr, Deutschland-USA
Eine Stunde vor Spielbeginn wird das Gemein-
dezentrum der Kreuzkirche für Fußballfreunde  
geöffnet sein. 
Sportkommentator Michael Kurmeier: „Wenn 
wir bei der WM in Brasilien alle Spiele gewin-
nen, können wir Weltmeister werden.“

WM-Studio Kreuzkirche Juni 2014

Pastor kommentiert alle Spiele

Die Fußballweltmeisterschaft in Brasilien steht 
vor der Tür. Das WM-Studio-Kreuzkirche über-
trägt alle Spiele der Deutschen Mannschaft bis 
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Wir sagen allen Dank,

die dazu beigetragen haben, dass der Advents-
basar der Kreuzkirche wieder ein so großer Er-
folg wurde: 
Das Bastel- und Kreativ-Team hat viele schöne, 
nützliche und leckere Dinge hergestellt. 
Viele Helferinnen und Helfer haben auf vielfäl-
tige Weise wie Socken stricken, Tische tragen 

Dank an das Bastel- & Kreativ-Team
und voll gepackte Kisten transportieren den 
Basar unterstützt. 
Und viele Menschen haben den Basar besucht 
und kleine Geschenke für sich und andere er-
standen. 
Ihnen allen ist es zu verdanken, dass ein Reiner-
lös von 1.500,- € für den Bau der behinderten-
gerechten Toilette erwirtschaftet wurde. 
„Herzlichen Dank!“                     Der Kirchenvorstand

Dänemark für 12-15-Jährige 

Ein Urlaubsvergnügen der besonderen Art ver-
anstaltet die Kreuzkirche zusammen mit der 
Stiftung Linerhaus. Für 12-15-Jährige geht es 
für eine Woche nach Dänemark. Die Freizeit 
wird von Brigitte Schmidt (Stiftung Linerhaus), 

Jugendfreizeit nach Dänemark 2. bis 9. August 2014

Erika Bertuleit und Volker 
Müller (Mitarbeitende in 
der Kreuzkirche) und Pastor 
Michael Kurmeier geleitet.
Der Preis für diese Fahrt 
beträgt 125,-€. Anmeldung und Rückfragen 
unter Tel: 24626! Die Plätze sind begrenzt. 

Dieses Logo soll zu-
künftig darauf auf-
merksam machen: 
Hier ist die Kreuz- 
kirche Celle aktiv!

Die Mitglieder unse-
res Öffentlichkeitsaus-
schusses haben sich 
der Aufgabe, ein neues 

Logo zu erstellen, mit großem Elan gewidmet 
und dabei viel Zeit und Energie eingesetzt. 
Dafür ganz herzlichen Dank – besonders auch 
an Frau Hurtig von HurtigDesign Braunschweig 
für ihre professionelle Unterstützung. 
Ich finde, die Mühe hat sich gelohnt: Das neue Logo 
symbolisiert die Offenheit unserer Gemeinde. 

Die Kreuzkirche hat ein neues Logo
Die Streben zwischen den Fenstern des Daches 
lassen viel Freiraum für Neues. 
Das Quadrat und der Kreis stehen für unsere 
schönen Kirchenfenster, die das Sonnenlicht im 
Raum immer wieder anders aufleuchten lassen. 
Das Kreuz steht unübersehbar im Mittelpunkt.
Nun wird manch eine(r) einwänden, dass die Li-
nie des Daches Richtung Kirchturm entgegen-
gesetzt dem Bild verläuft. Aber: 
Mit der Ausrichtung des Kirchendaches von links 
unten nach rechts oben sehen wir eine aufstei-
gende Linie, die für das Wachsen und die Ent-
wicklung unserer Kreuzkirchengemeinde steht. 

So sehen wir auch voller Zuversicht in die  
Zukunft unserer Gemeinde!

Ina Peukert-Adam
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Abschied nehmen...

19.10.13  Simon Schuller (82)
  Elderhorststr. 48
17.11.13  Bernd Wendland (60)
  Kirchstr. 40
21.11.13  Martin Thiel (88)
  Elderhorststr. 3
23.11.13  Uwe Brunschön (69)
  Jägerstr. 22A
25.11.13  Walli Bock (86)
  geb. Schmidt
  Jägerstr. 22A
06.12.13  Georg Schlotter (93)
  Windmühlenstr. 31
08.12.13  Gertrud Schang (90)
  geb. Beiser
  Guizettistr. 4
11.12.13  Anneliese Maschke (87)
  geb. Lorenz
  Bahnhofsplatz 7
18.12.13  Bärbel Lovag (63)
  Wederweg 1
18.12.13  Christa Bartz (78)
  geb. Krüger
  Waldweg 90
21.12.13  Sabine Wegt (91)
  geb. Lubosch
  Wederweg 25

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

25.12.13  Werner Küster (92)
  Eiklint 10
05.01.14  Dieter Scholz (82)
  Windmühlenstr. 27
10.01.14  Irmtraud Schwanke (68)
  geb. Post
  Bultstr. 20
12.01.14  Ursula Lindmüller (79)
  geb. Adolph 
  Wederweg 7
19.01.14  Adolf Seinecke (92)
  Trakehnerstr. 3
21.01.14  Hildegard Gottschalk (86)
  geb. Lehmann
  Eltzestr. 19
22.01.14  Ilse Onnasch (86)
  geb. Berkhahn
  Guizettistr. 4
29.01.14  Edith Thiele (87)
  geb. Kirstein
  zuletzt Johanniter Haus
06.02.14  Thomas Zaton (47)
  Spörckenstr. 77
08.02.14  Hans Fürstner (76)
  Elderhorststr. 33
13.02.14  Claus Brenne (87)
  Kirchstr. 11 A

Geburt und Grab,
ein ewiges Meer,

ein wechselnd Weben,
ein glühend Leben

Johann Wolfgang von Goethe
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Der Lenz beginnt. 

Es dauert ziemlich lange,

bis ihn das Menschenherz 

zur Kenntnis nimmt

und Blüten treibt ...

Mascha Kaléko



Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt und hast 
Lust ...
... mit vielen Kindern neue Lieder zu singen
Dann komm zum Kinderchor 
für unsere beiden Gemeinden 

und bring gern auch Deine Freunde mit!
Treffpunkt: jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
von 17.00 bis 17.45 Uhr 
in der Kreuzkirche!

Neue Kinder sind immer 
herzlich willkommen!

Junge Kirche für unsere beiden Gemeinden

Alle Kinder & Jugendlichen von 4 bis 14 Jahren 
sind herzlich eingeladen zur 
JuKi – Junge Kirche in der Kreuzkirche
am Samstag, den 10. Mai
von 9.55 Uhr bis 12.05 Uhr

Wir beginnen in der Kirche, hören eine Ge-
schichte, beten, singen, spielen, essen und trin-
ken gemeinsam. 
Danach ruft uns auch das Kindergottesdienst-
Beet. Wegen der vielen Feiertage sehen wir uns 
danach erst wieder am 21. Juni.

Das JuKi-Team freut sich auf Euch!

JuKi – Junge Kirche-Termine samstags

Kindergottesdienst – Kigo 20. April 2014

Kindergottesdienst zum Osterfest
in der Kreuzkirche

Am Ostersonntag, 20. April, um 10.00 Uhr
feiern wir wieder Kindergottesdienst in der 
Kreuzkirche. Wir beginnen gemeinsam mit den
Erwachsenen in der Kirche, hören die Oster- 
geschichte und singen Osterlieder. Dann 

gehen wir zusammen 
in den Kinderkeller,  
feiern unseren eigenen 
Oster-Kindergottesdienst, 
spielen und sammeln 
Ostereier „in Pastors  

Garten“. Seid Ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kigo-Team

Wir wollen wieder Kindergottesdienst mit 
Euch feiern! – Seid Ihr dabei?

Nach einer langen Pause wollen wir wieder re-
gelmäßig Kindergottesdienst in Neuenhäusen 
feiern. Wir beginnen gemeinsam mit den Er-
wachsenen in der Kirche und feiern dann in der 
Kapelle unseren eigenen Gottesdienst. Notiert 
Euch am besten gleich die Termine:

Sonntag, 23. März, 11.00 bis 12.00 Uhr!
Anschließend habt Ihr die Möglichkeit, mit Euren 
Familien am Gemeindemittagessen teilzunehmen. 
Dafür ist eine Anmeldung nötig! (siehe S. 26)
Samstag, 24. Mai, 10.00 bis 11.30 Uhr zur 
Konfirmation
Sonntag, 22. Juni, 10.00 bis 11.30 Uhr zur 
Goldenen Konfirmation. Wir freuen uns auf Euch!

Carolin Wunsch und Annika Legall

NEU: Kindergottesdienst in Neuenhäusen 



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkirche
immer dienstags
17.00 - 17.45 Uhr

für Kinder von 4 bis 10 Jahren
mit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
am 1. und 3. Montag, 

16.30 - 18.00 Uhr
siehe S. 30 im Gemeindebrief

Junge Kirche in der Kreuzkirche
Samstag, 10. Mai, 21. Juni

9.55 - 12.05 Uhr
für 4- bis 14-Jährige

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr
für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 19. März, 16. April, 21. Mai

Spielenachmittag
im Gemeindezentrum Kreuzkirche
jeden 1. Samstag, 15.00 - 17.00 Uhr

für ALLE ab 4 bis 104 Jahre
Termine: 1. März, 5. April, 3. Mai

Rund ums Ei in der Kreuzkirche
am 5. April

von 10.30 bis 13.00 Uhr
für alle von 4 bis 12 Jahren

Kostenbeitrag: 2,- €
Anmeldung!!!

Kindergottesdienst Kreuzkirche
Ostersonntag, 20. April

um 10.00 Uhr
mit Ostereier-Suchen

in Pastors Garten

Kinderbibeltag in der Kreuzkirche 
„Wir finden das Glück“

Samstag, 29. März,
10.00 Uhr – 15. 30 Uhr

für 4- bis 14-Jährige 
Anmeldung!!!

Kostenbeitrag: 3,-€
Und Sonntag, 30. März, 11.00 Uhr

Gottesdienst für ALLE Generationen
in der Waldweg-Grundschule (S. 23)

NEU!!! Wieder Kindergottesdienst
in Neuenhäusen

Termine:
Sonntag, 23. März, 11.00 Uhr

anschl. Mittagessen mögl., Anmeldg. 
Samstag, 24. Mai, 10.00 Uhr

zur Konfirmation
Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr
zur Goldenen Konfirmation

Tauffest in Neuenhäusen
Sonntag, 27. April, 15.00 Uhr
anschließend Kaffee&Kuchen

für ALLE, die möchten!!!
Wer getauft werden möchte, 

bitte anmelden!!! (S. 27)



Rund ums Ei  5. April 2014

Rund ums Ei!

Hallo Kinder,

am Samstag, 5. April
von 10.30 bis 13.00 Uhr

startet wieder der Tag : Rund ums Ei!
Wir wollen mit Euch Eier auspusten, anmalen 
und basteln. Als Abschluss wollen wir mit Euch 
gemeinsam Waffeln essen.

Seid Ihr zwischen 4 und 12 Jahre alt und wollt 
dabei sein? 
Dann meldet Euch bitte 
im Gemeindebüro mit dem Anmeldezettel an 
oder unter Tel: 2 46 26 
oder per E-Mail: buero@kreuzkirche-celle.de.
Kostenbeitrag: 2,- Euro

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer „Wir-für-Kinder“-Team                                                                                     

Preisrätsel mit Einsendeschluss! 12. Mai 2014

Raten, fragen, wissen – und gewinnen!!!

Im ersten Teil unseres Rätsels gilt es, den 
Lückentext zur Ostergeschichte zu ergänzen. 
In den dunklen Kästchen ergibt sich von oben 
nach unten gelesen der erste Teil des Lösungs-
wortes.

Jesus feierte mit seinen Jüngern das _(1). Dazu er ritt auf einem _(2) 

in die Stadt _(3) ein. Als Jesus sich mit seinen Jüngern zum Mahl 

gesetzt hatte, nahm er das Brot, dankte, brach es und sprach: „Das ist 

mein _(4)“. Dann nahm er den Wein, dankte Gott und sprach: „Das 

ist mein Blut.“ Danach ging Jesus mit den Jüngern in den Garten 

Gethsemane. Dort kam eine Gruppe Soldaten zu ihnen, unter ihnen 

war auch _(5), der ihn verraten hatte.

Im zweiten Teil geht es um die Suche der bei-
den Marias nach dem richtigen Weg zum Gab 
von Jesus. Auf ihrem Weg ergibt sich der Reihe 
nach gelesen der zweite Teil des Lösungswortes. 
Welchen Weg müssen die beiden Frauen ge-
hen und wie heißt das Wort? 
Weißt Du es? Dann schreib die Lösung auf 
eine Postkarte und schick sie an die: 
Kreuzkirchen-
g e m e i n d e , 
Windmühlen- 
straße 45, 
29221 Celle!
Gib Deinen Na-
men und Dei-
ne Adresse an, 
damit wir Dir 
Deinen Preis 
z u s e n d e n 
können. 
Zu gewinnen 
gibt es je einen 
Gutschein:  
1. Preis: 10,-€ von Toys&More
2. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel
3. Preis:   5,- € von Fahrrad-Jacoby

Maria Magdalena & Maria, die  
Mutter von Jakobus, wollen Jesus 
einbalsamieren. Hilfst Du ihnen, 

den richtigen Weg zu finden?



Anmeldung (Zutreffendes bitte ankreuzen!)
Rund ums Ei: O (bitte ankreuzen)   Anmeldung Kinderbibeltag: O (bitte ankreuzen)

Anzahl der Personen: .........Alter:............................. Anzahl der Personen: .........Alter:.............................

Name(n): .........................................................................  Anschrift: ........................................................................

Telefon: ............................................................................ .............................................................................................

E-Mail-Adresse*: .............................................................. Unterschrift: ..................................................................
(*für Infos  O über Kinderangebote (bitte ankreuzen) O über Kulturveranstaltungen (bitte ankreuzen) )

#

Liebe Kinder, 

das JuKi-Team und Emil, Frieda und Augustina
laden alle Kinder und Jugendichen 
von 4 bis 14 Jahren 
herzlich ein zum Kinderbibeltag 
mit dem Thema:
Wir finden das Glück!

am Samstag, den 29. März 2014
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
In der Kreuzkirche
Windmühlenstraße 45
Kostenbeitrag: 3,- €

Und einen Tag später, 
am Sonntag, 30. März
um 11.00 Uhr
in der Waldweg-Grundschule

feiern wir einen Gottesdienst für ALLE 
Generationen gemeinsam mit unseren beiden 
Gemeinden, weil unsere Kreuzkirchengemein-
de vor 50 Jahren gegründet worden ist. 
Damals hatten wir ja noch keine Kirche und haben 
unsere Gottesdienste immer in der Waldweg- 
schule gefeiert. Deshalb feiern wir auch dort 
und Ihr seid dazu mit Euren Familien ganz herz-
lich eingeladen! 

Habt Ihr Lust, mit uns das Glück zu finden?!? 
Wollt Ihr mit uns singen, spielen, basteln, essen, 
beten und eine Geschichte hören?
Dann meldet Euch schnell an 
im Gemeindebüro unter Tel: 2 46 26 
oder per E-Mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
oder im Büro mit dem Anmeldeschnippel.
Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Carola & Team

Kinderbibeltag – Wir finden das Glück! 29. März 2014



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Ingo Rosenthal & Band und Pastor Michael Kurmeier auf dem Landgestüt

Gottesdienst Heilig Abend auf dem Landgestüt



Impresssionen aus dem Gemeindeleben

Erzählerin, Räuber und zwei Engel vom Krippenspiel Heilig Abend in der Kreuzkirche

Die Krippenspiel-Kinder Heilig Abend in der Neuenhäuser Kirche



Impressionen aus dem Gemeindeleben

... und die Basar-Damen stehen voll hinter ihren 
Produkten. Wir danken für die liebevolle Arbeit – 

und für den großartigen Erlös! (siehe S. 38)

... und verpackt die köstlichen Forellen ...

... fragen die anderen sich, was es beim nächsten 
Mittagstisch zu essen geben soll ... (siehe S. 30)

Volker Müller räuchert ...

Während die einen gemütlich essen ...



Impressionen aus dem Gemeindeleben

... und weist auch gern auf Details hin ... (S. 26)

Das Thalia-Chor-Konzert am 1. Advent war wie-
der wunderbar und gut besucht. Wir danken 

dafür und für die großzügige Spende. Den sym-
bolischen Scheck halten Jutta Rustemeyer vom 

Thalia-Chor und Pastor Michael Kurmeier.

Neuenhäuser Kirche & Adelsfeld im Schnee

Wilfried Brandes führt über den 
Neuenhäuser Friedhof ...

Sie träumt wohl schon vom Frühling ...


